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2To. 49 Beilage dee Xltbtlfpalttt" 4.9c3cmber 1915

<cïtonne dîdj fdbjï!
Sucht die guten Gigenfchaften,

* Sie an [einem Slenfchen haften,
Gich und andern 3um (Ergehen
Giner recht ins Cicht 3U fehen,

Srauchft du 3U fehr dich nicht 3U ereifern,

Kritifch, fpöttifch ihn 3U begeifern,
©leich den Stab über ihn 3U brechen.

Son Ginbildung, Cleberhebung 3U fprechen,
Cleber feine Gitelkeit 3U 3ettern, [fchmettern.
Slit deiner Sefcheidenheit ihn 3U 3er-

Sreibt es dir einer einmal 3U bunt,
Schaue 3um eigenen ße^ensgrund ;

S*rüf und erforfche das eigne ©eroiffen
ünd du roirft mir geftehen müffen:
Gin jeder Sienfch 3U jeder Ôrift,
©ine Stelle hat er, roo er fterblich ift.

3n diefem S<unkt find roir alle Sünder,
Ser eine mehr, der andere minder,
2tber mit einer Pfauenfeder
Schmücket am Gnd aller Gnden fich jeder

ünd man kann oermagft du's, fo fage :

Tiein!",
Sogar eitel auf feine Sefcheidenheit fein!

2lrthur 3lmmermann

Semper aliquid haeret"
©ine fran3öfifche Seitung fchreibt: ©s

roäre behauptet roorden, daf) die Seutfchen

©efangene oergiftet hätten, fügt jedoch hin-

3u: 2Sir glauben oorerft nicht, dah diefe

^Behauptungen aufSatfachen beruhen. roollen

aber unferen Seinden hiermit ©elegenheit

geben, jlch 3U rechtfertigen.
Ginigeroeftfchroei3erifcheSeitungenhaben

diefes kafuiftifche K-erfahren fo praktifch

gefunden, dah fte nicht umhin konnten, dem

erhabenen Seifpiel 3U folgen. Se3üglich
einer in der Sürcher Seitung" oeröffent-
lichten Korrefponden3, fchreiben fic:

©5 roird allgemein behauptet, dah der

in der Sürcher Seitung" erfchienene
Artikel, roenn auch nicht oon ßerrn Sundesrichter

%. oerfaht, fo doch oon ihm infpiriert
ift. K5ir fchenken diefen ©erüchten natürlich

keinen ©lauben, möchten jedoch hiermit

dem ßerrn Sundesrichter ©elegenheit

geben, fich 3U rechtfertigen."
Gine uns bekannte Klatfchbafe pflegte

bei ihren Sekannten herum3ulaufen und

fich über einen angeblich intereffanten
Ôall folgendermafien 3U äuhern: Sie
roiffen doch, die 2imelie die Sochter oom
Suckerbäcker, die ift leider na, Sie roiffen

ja, roas ich fagen roill hat in ©enf
natürlich liebeoolle Aufnahme" gefun¬

den und foll in einigen Krochen nun,
Sie oerftehen mich ja ."

Küir dagegen behaupten, dah diefeßand-
lungsroeife edel, menfehenfreundlich und

ehrlich ift, möchten aber hierdurch unferen

Cefern ©elegenheit bieten, uns das ©egenteil

3u beroeifen. 3aCk ßamim

Polizei-Rapport
Sericht II. 0. 21. 14.

Ser Sentner ßuber, roohnhaft 3entrum-
ftrafie 38, I. Stock, hat in der Sacht oom

28./29. Sooember a. c, 1 ühr, infofern
ruheftörenden Gärm oerurfacht, als er feine

ôrau, feinen ßund, 3roei Scheiben, eine

Kîafchgamitur, foroie einen Slilchtopf 3er-

fchlug und die daoon herrührenden ©e-
räufche derart roaren, dah die Sachtruhe
der anroohnenden Seroohner des

betreffenden Quartiers geftört rourde, fodah oon

einem gefunden Schlaf keine Sede mehr

fein konnte.

Ser SButausbruch ift entftanden, roeil

feine Ôrau behauptete, eine Ôreundin oon

ihr habe gefagt, es roerde bald ôrieden

geben und dah in diefem ôalle der Sentner
ßuber in fchroeren Kermögensoerluft kommen

roürde, da erin2trmeelieferungenmacht.

immerhin ift der Sefagte 3U büften, da

fein Verhalten ein fehr ärgererregendes

roar und daher nicht geduldet roerden kann.
r. et.

TUtes üiectel

Sur Sohlen umreigen
das gähnende, müde Sor.
Soll Schroermut alter ©eigen
fchroingt drüber im ©eäft ein Cied,

das ferne fich oerlor.

Gs plaufcht gan3 bedächtig
ein Srunnen oon ©lück und ©lan3,
der Kirchturm gloht grohmächtig
und düfter. Gr umfehattet fchier
die ßäufer rund im Kran3.

Sie ftehn roie ôraubafen
fo roundrig in buntem 2Suft
und lauern an den Ströhen,
dah nur mit fcheuem, 3agen Schritt
einhergeht Ceid und Cuft.

2t. Eonrad Kanftegg

CDIIOIICD

Sum Sänke für die ausgiebige ßülfe
des deutfehen Kaifers in der Sürkei foll
der Sosporus oon nun an Sos Soruh
heihen.

Häd)tUd)e Straße
Schwarze Schatten starren den Räusern entlang,

Dur eine Caterne wirft mildes Cicht,

Und trennet das nächtliche Dunkel, durch das

Kein Caut und kein Carmen der ffîenscben bricht.

Das Cicbt der Caterne lächelt und raunt:

Zwei dunkle Gestalten halten sich lang,

Jeb seh' nicbt ihr Antlitz, JTuge und ITÎund,

Ich höre nur einen seligen Klang.
3. 2Bifj-etäheli

tOdtperbeflerer
Sic Dielen, die gerne fchroätjen, Sie können

fich heute ergehen Clnd mit ihrem ßennenoerftand
Netten das Saterland. 2Seil alles ©efchroät)

heut' bequem ift Clnd der Oeffentlichkeit angenehm

ift, Sreten fie auf und reden [Jnmitten
blutiger Sehden. Samit Ihr Ntaul nicht oerroflet
Clnd roeil's auch roeniger kofiet, Sich fo als des

Saterlands Netter Srcifen 3U laffen oon Sreund
und Setter. Sie quaken roie Sröfche im Sumpfe
Srauf los auf die dumme, flumpfe ©emeinfehaft
oon ©leichgefinnten Clnd quaken oorne und hinten.

©5 ifi eine trofllofe ßetje, Sin kraft- und
faftlos ©efchroähe, Sie predigen, roas 3U tun
fei Clnd roie ihr ße^lein immun fei Son un-
neulraler ©efinnung. ©s predigen oon der ©e-
roinnung Ser fugend für ihre Siele Ser
Unberufenen oiele Clnd alle roollen fie lehren
Clnd alle roollen fie roehren Clnd haben doch nie
das Serlangen, Sei fich felber an3ufangen.
2tus allen SBinkeln und ©cken, 2ius allen
[taubigen Serflecken, Sa kommen die Söpfe und

roackeln, Clnd krädi3en und krähen und gackeln,
Clnd überall kann man es lefen, ©s fei nur ein

Ntifl geroefen, 2öas roir bisher getan und ge-
leiftet Clnd 3U rühmen auch uns erdreiflet. Ser
Seufel hol' die Sropheten Clnd diefe Nummerproleten.

28lr pfeifen auf diefes ©dichter, Nuf
die eroigen Splitterrichter Clnd fordern: haltet das
Nlaul! Oft etroas im Cande faul, So find es
in diefen Seiten Sie kleinen (Eitelkeiten!

ßeloclicus

0 voûB tft ärgerlich
SJarum fo erregt?" fragte der

Sedakteur den Ceiter des Kn3eigen-Separ-
tements.

S3ie follte ich nicht erregt fein?"
antroortete diefer, da haben diefe Sarren eine

2Jn3eige, in der die Sladame Soprano die
©üte eines Klittels gegen ©rkältung
betätigt, auf diefelbe Seite gefeht, auf der
die Kachricht fteht, daß fic erkältet iji und
heute Kbend nicht fingen kann." 2s. e*.

Doc fiapfenftttiä)
in biederer Candroehrmann macht fich eines

Nbends nach genoffener Settfchroere auf den 2Seg
ins Nantonnement. Sa begegnet ihm ein
uniformierter Nlann der ßeilsarmee, roelcher mit ihm ein

©efpräch anknüpfte und dabei bemerkte, er fei auch

ein Streiter und Soldat. So, fo," meinte unfer
Candroehrmann, und br) reeller Sioifion befcht au?"

2Sir find bei der himtnlifchen Sioifion,"
entgegnete falbungsooll der andere. Sot) ©haib,"
fagte diefer, da häfcht du aber en ebigrogte 2Säg i
dgne Nafernel ..." gj.
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ORIENT-TEPPICHE
Ausstellung OelgBlllälde_ bedeutender italien. Künstler!

Aussergewöhnlich günstige Preise ¦ Ausstellung

MAX WERBLOWSKI, Zürich 1, Bahnhofstr. 24, (Centraihof)

Parterre, Entresol, I. Etage [Lift)
«j-.^.^-ï r»i - «-a-oer^v. ja.-f* lür Orient -Toppiche

Bisheriger Inhaber der seit mehr
als 15 Jahren gegründeten, best¬

renommierten Firma

Mailand, Corso Vitt. Em. 4

Rom, Corso Umberto 170
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Heilage öes Nebelspalter" 4. Dezember 1915

Erkenne Sich selbst!

Sucbt cbe guten Eigenscbasten.
' Die an seinem Rlenscben basten.

Sicb unä anciern zum Ergehen
Einer recbt ins Licbt zu sehen,

Brauchst clu zu sebr äicb nicbt zu ereisern.

Rritiscb. spöttiscb ibn zu begeifern.
Gleicb äen Stab über ibn zu brecben.

Aon Cinbiiäung. tUeberbebung zu sprecben.

(teber seine Eitelkeit zu zettern. sscbmettern.

Mit äeiner Bescbeiäenbeit ibn zu zer-

Treibt es äir einer einmai zu bunt.
Scbaue zum eigenen Kerzensgrunä :

Prüs' unä ersorscbe äas eigne Gewissen
tUnä äu wirst mir gesteben müssen:

Ein jeäer Menscb zu jeäer Grift.
Eine Steile bat er. wo er sterblicb ist.

In äiesem Punkt sinä wir alle Sünäer.
Der eine mebr. äer anäere minäer.
Aber mit einer Psauenseäer
Scbmücket am Cnä aller Enäen sicb jeäer
tUnä man kann vermagst äu's. so sage :

..Nein'.".

Sogar eitel aus seine Bescbeiäenbeit sein!
Arlnur Zimmermann

Semper aliquiâ tiaeret"
Eine sranzösiscbe Leitung scbreibt: Cs

wäre bebauptet woräen. äasz äie Deutscben

Gesangene vergiftet bätten. sügt jeäocb bin-

zu: Wir glauben vorerst nicbt. äaß äiese

Bebauptungen ausTatsacben beruben.wollen
aber unseren Seinäen biermit Gelegenkeit
geben, sicb zu recbtsertigen.

Einigewestscbweizeriscbe5Zeitungenbaben
äieses kasuistiscbe Bersobrsn so praktiscb

gesunäen, äaß sie nicbt umbin konnten, äem

erbabenen Beispiel zu folgen. Bezüglicb
einer in äer ..Jürcber Zeitung" verössent-

liebten Rorresponäenz. scbreiben sie:

Es wirä allgemein bebauptet. äaß äer

in äer Iürcber Zeitung" erscbienene

Artikel, wenn auà nicbt von Kerrn Bunäes-
ricbter A. oersaßt, so äocb von ibm inspiriert
ist. Wir scbenken äiesen Gerücbten natürlich

keinen Glauben, möcbten jeäocb biermit

äem Kerrn Bunäesricbter Gelegenbeit

geben, sicb zu recbtsertigen."
Eine uns bekannte RIatscbbase pslegte

bei ibren Bekannten berumzulausen unä

sicb über einen angeblicb interessanten
Sali folgenäermaßen zu äußern: Sie
wissen äocb. äie Amélie äie Tocbter vom
Juckerdäcker, äie ist leiäer na. Sie wissen

ja. was icb sagen will bat in Gens na-
türlicb iiebevolle Ausnabme" gesun¬

äen unä so» in einigen Wocben nun,
Sie versteben micb ja ."

Wir äagegen bebaupten. äaß äieseKanä-
lungsweise eäel. menscbensreunälicb unä

ebrlicb ist. möcbten aber bieräurcb unseren

Lesern Gelegenbeit bieten, uns äas Gegenteil

zu beweisen. ^ rz-miw

Polizei-Rapport
Tencnl U. v. 21. 14.

Der Rentner Kuber. wobnbast Jentrumstraße

23. I. Stock, bat in äer Racbt vom
2L./29. Rovember a. c.. i tUbr. insofern

rubestörenäen Lärm verursacbt. als er seine

Grau, seinen Kunä. zwei Scbeiben. eine

Wascbgarnitur. sowie einen Rîilcbtops zer-
scblug unä äie äavon berrübrenäen Ge-

räuscbe äerart waren, äaß äie Racbtrube
äer anwobnenäen Bewobner äes betres-

senäen Quartiers gestört wuräe. soäoß von
einem gesunäen Scbias keine Reäe mebr

sein konnte.

Der Wutousbrucb ist entstanäen. weil

seine Grau bebauptete. eine Greunäin von
ibr babe gesagt, es weräe baiä Srieäen

geben unä äaß in äiesem Salle äer Rentner

Kuber in scbweren Bermögensoeriust kom-

men würäe. äa er in Armeelieserungen macbt.

Immerbin ist äer Besagte zu büßen, äa

sein Berbalten ein sebr ärgererregenäes

war unä äaber nicbt geäuiäet weräen kann.
l?. Et.

Mes viertel
Nur Doblen umreigen
äas gäbnenäe. müäe Tor.
Boll Scbwermut alter Geigen
scbwingt ärüber im Geäst ein Lieä.
äas serne sicb verlor.

Cs plauscnt ganz beääcbtig
ein Brunnen oon Glück unä Glanz.
äer Rircbturm gioht großmäcbtig
unä äüster. Cr umscbattet scbier

äie Käuser runä im Rranz.

Die stebn wie Sraudasen
so wunärig in buntem Wust
unä lauern an äen Straßen.
äaß nur mit scbeuem. zagen Scbritt
einbergebt Leiä unä Lust.

21. Tonra-! ??anftegg

Zum Danke sür äie ausgiebige Küise
äes äeutscben Raisers in äer Türkei soll

äer Bosporus von nun an Bos Boruß
keißen.

Nächtliche Straße
Schwarze Schatten starren äen Häusern enliang.

Nur eine Laterne wirk milàes Licht,

Unä trennet äs; nächtliche Dunkel, äurch äas

Kein Laut unà kein Lärmen cier Menschen bricht.

Das Licht àer Laterne lächelt unà raunt:

Zwei àunkie gestalten kalten sich lang,

Ich seh' nicht ikr Antik?, Auge unà Munà.

Ich köre nur einen seligen Klang.
I. Wib-Elünel!

Weltverbesserer
Die vielen, clle gerne scbwähen, Sie können

sicb beute ergehen Uncl mit ibrem Kennenverstanct
Retten clas Vaterlancl. Weil alles Gescbroäh

beut' bequem ist llncl cler Oesfenllicbkeit ange-
nebm Ist, Treten ste auf uncl reclen Inmitten
blutiger Sekclen. Dam» ibr Maul nicbt verrostet
llncl weil's aucb weniger kostet. -- Sicb so als cies

Valerlancls Retter Preisen zu lassen von Sreuncl
uncl Detter. Sle quaken wie Sröscke im Sumpfe
Draus los auf ciie clumme. stumpfe Gemelnscbast
von Gleicbgestnnten llncl quaken vorne uncl kin-
ten. Es ist eine trostlose Kehe, Eln Kraft- uncl

saftlos Gescbwähe, Sie precligen. was zu tun
sei Uncl wie ibr Kerzlein immun sei Don
unneutraler Gesinnung. Es precligen von cler Ge-
wlnnung Der Iugencl für lbre 5Z!els Der
Unberufenen viele llncl alle wollen sie lekren
llncl alle wollen sie wekren llncl baden clocb nie
clas Derlangen. Bei sicb selber anzufangen.
Aus allen Winkeln uncl Ecken, Aus allen
staubigen Verstecken, Da kommen clie 5Zöpfe uncl

wackeln, llncl kräcbzen uncl Kraken uncl gackeln,
llnci überall kann man es lesen. Es sei nur ein

Mist gewesen, Was wir bisber getan uncl ge-
leistet llncl zu rübmen auck uns erclrelsiet. Der
Teufel bol' clle Propbeten llncl cliese Rummerproleten.

Wir pfeifen auf clleses Geliebter. Aus
clie ewigen Splitterrlcbter llncl forciern: ballet clas

Maul! Ist etwas im Lancie saul, So sincl es
ln cliesen 5Ze!ten Die Kiemen Eitelkeiten!

So was ist ärgerlich
Warum so erregt?" sragte äer Re-

äakteur äen Leiter äes Anzeigen -Departements.

Wie sollte icb nicbt erregt sein?" ant-
wartete äieser. äa baben äiese Rarren eine

Anzeige, in äer äie Rlaäame Soprano äie
Güte eines Rlittels gegen Erkältung be-
stätigt. aus äieseibe Seite geseht, aus äer
äie Rachricbt stebt. äaß sie erkältet ist unä
beute Abenä nicbt singen kann." W. s».

vor Zapfenstreich
Ein bieclerer Lanciwekrmann macbt sicb eines

Abencls nacb genossener Dettscnwere auf clen Weg
Ins Rantonnement. Da begegnet ikm ein
uniformierter Mann cler kZeilsarrnee. weicber mit Ibm eln

Gespräck anknüpfte uncl ciabei bemerkte, er sei aucb

eln Streiter uncl Solciat. So. so." meinte unser
Lanclwenrmann. uncl br> weller Divlsion bescbt au?"

Wir sincl bei cier nirnrnliscben Division."
entgegnete salbungsvoll cler anclere. Poh Cbaib,"
sagte ciieser, cla bäscbt ciu aber en eblgwgte Wäg i
clnne Raserne! ..." zz.

à0

/-.usstsllung lleIgvMàIl.L becleutencler italien. Künstler!
^ussergevörinlieri günstige preise Ausstellung

max Yfcnvl.omü5ili, 2ll«vk 1, kallNtlà. ?4, (e-.àiû°f)
I-srtsrr«, cntiresvl, I. l>-istl
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Lisb.ériger Inbàksr 6er seit mebr
als 1ö iakren Mgrüncisten, best-

renommierten k'irms

Zlàilànà, Lorso Vitt. Lm. 4

Koro, Lorso Umberto 170
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Theater,Variétés, Konzerte, Cafés
Café (Dôcon

fôfirid}J

2Bcnn die Sheater ihre Gchleufen auftun,
roill mancher 2ïïann und mancher 2Caoalier
3uroeilen gern noch einen Kaffeekauf tun.
®as Kefultat daoon: 2ïïan trifft ihn hier.

Gie unterhalten fich oon Dielen Singen.
Sie roiffen, roie das Sräulein Gmma fpielt,
roie ausgc3eichnet die Senbre fingen
und roer am meiften nach 2Ippläufen fchielt.

2Han kritifiert den Sichter und die Ceitung,
und roenn der Stoff der Siskuffion 3errinnt,
beftellt man eine objektioe Seitung.
in roelcher jeder ©eneral geroinnt.

Gs naht die Stunde, da roir 3roölf Clhr fchreiben.
2lun roird das ßeimgehn erfte Bürgerpflicht.
Sas heiht, am liebften roürde man noch bleiben :

Soch ach, der Sogelfanger roill es nicht. a.

ZÜRICH
Stadt-TlieaterSamstag abends 8 Uhr: Alt Heidelberg", Schauspiel von W.

Meyer-Förster. Sonntag nachmittag 3 Uhr: Madame Butterfly",
Oper von G. Puccini. Abends 8 Uhr: Orpheus in der Unter¬

welt", Operette von J. Offenbach.

Pfauen-TtieaterSamstag abends 8U.: Soiree théâtrale, donnée par la Société
des suisses romands. Sonntag abends 8 Uhr: Komödie der

Worte", drei Einakter von A. Schnitzer.

Corso-TtieaterDirektion: L. A. Alvarez.
Vom L bis 15. Dezember 1915, täglich abends 8 Uhr: Gastspiel

in ihren Verwandlungs-Scetch.
Ueber 30 Charaktere und 100 Verwandlungen

W-W Nachher das übrige sensationelle Programm

Kleinkunstbühne Bonbonniere "
Direktion: Eduard Trapp

Bahnhofstrasse 70-72
t Telephon 6151

Täglich von 8V2 U Uhr Vorstellung.
Sonntags nachmittags 4 Uhr bei ermässigten Eintrittspreisen.

Näheres siehe Plakate!

Grand Café & Conditorei Odéon

Zürich
Vornehmstes Familien-Café am Platze

Eigene Wiener Conditorei
FIVE O'CLOCK TEA - AMERICAN DRINKS
Spezialität in Fruchteis, Bowlen u. Coupes - Feinste Original-
Liköre - Reichhaltige Auswahl nur bester Flaschen- u.

Champagnerweine - Pilsner Kaiserquell - Münchner Löwenbräu
Bestellungen ausser Hause werden sorgfältigst ausgeführt

Telephon 1650
Billard-Akademie u. Spielsaal im ersten Stock

Tag und Nacht geöffnet
1421 inh.: Fritz Thalhauser

ZUR KRÜFLEÜTEN
Diners Soupers

Restauration à la carte
Mit höfl. Empfehlung ERNST BflER

Café Astoria, 3üricb
Inhaber: £ö. Ringer

Grösstes Cafébaus öer Schwei3
Oglich nachmittag* unö flbenö=fcon3erte

Renöe3=vous=Ort aller Sremöen.

S ie essen im

METZGERBRAU
bei bescheidenen Preisen vorzüglich! 1403

X/onota ricoho Qnaican tägl'ch reiche Auswahl undVeyeidl l&UIC OpClbt/ll schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Holbelnstr. -Seefeldstr. 19Thalysia"
Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. Stock

(S Min. v. Kellevae)

URANIABRUCKE Limmatquai 26

Jeden Mittwoch und FreitagGrosso Extra, - Konzertedes
IVIarcolli's Tin semble 1410

Neue Komödien und Ensembles
Höfl. ladet ein Kirchhoff und Marcelli.

¦Wiener- Café- RestaurantLUXEMBOURGFrüher Automat Limmatquai 22
Liebiingshaus des Fremdenverkehrs :: Täglich zwei

K.ünstlor-K.onzorto
Reichhaltige Speisekarte :-: Erstklassige Weine

Luxemburgisohe und Wiener Küche.
inh. Michel Beffort.

Grand Café Splendid
Beatengasse 1 1

Nordisches Künstler - OrchesterAxel Schlöler aus Kopenhagen 46'/2 and 8 11 Uhr
7 Billards, Kegelbahnen, vorzügliche Ventilation

Tägliche Spezialplatte

Eldorado und Restaurant
Espagnola, Tal
acker 50, Zürich 1

Neu renoviert! Täglich von 46 Uhr u. 811 Uhr: Erstklassige
Künstler-Konzerte des berühmt. Prof. Ginseppe Celesti.

Von abends 6 ühr au vorzugl. Spezialplatte zuFr.1.50
Eigene Konditorei. Frau'L. Köb & Sohn.

Helvetia Kasernenstr.15
Sihlbrücke

Empfehlenswertes gemütl. Café :: Treffpunkt der Turner
30 in- u. ausländ. Zeitungen :: 2 Billards :: Vereinssaal

Original Wiener-Küche
Jeden Samstag und Sonntag Konzert

Wotiingeht man, um ein gutes und
preiswertes Glas Wein zu
trinken? Führe beste Spezialitäten

in Grenache, alt u. Tisch¬
weine. 1433

Ricardo Soler
Nachfolger

Jos. Ballesta & Cie.
Glockengasse 9, Zürich 1.

Restaurant
zum Sternen"

Albisrieden
Angenehmer Spaziergang aus

der Stadt.
Prima Rauchfleisch. Bauern-
schüblinge. Selbst geräucherten
Speck. Gute Landweine, Most

und Löwenbräubier.
Höfl. empfiehlt sich

W iii;. Frey.
Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Münzgraben 1347

vis-à-vis Bellevue-Palais, Bern.

Besuchen Sie
das Japanesische Tearoom,
Mautbeerstr. 11, Bern. 1339

Sämtliche

Laubsäge-
Artikel

Christbaumständer
Schlittschuhe

Komplette Laubsäge- und
Werkzeugkasten

RO. BYLRND
Eisenwarenhandlung

Rennweg 21, Zürich
im Dezember Sonntag- Nachmittag

geöffnet. 1429

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

P. Jeckli

Ob. Hirschengr. 10

Zürich 1.

Birnenweggen
Feinste Zürcher Spezialität.

Conditorei 1428
Heinrich Metzger

Badeneistrasse 46, z. St. Jakob.

Rote und Blaue Radler erledigen prompt und billigst

Gepäck- und sonstige Transporte
Tel. 8339
21 Schweizerg. 21

tkeater,Varietes, Konvente, Laies
Cafe Oöeon

lZürich)

Wenn äie Tbeater ibre Scbleusen austun.
will mancber Alann unä mancber Ravalier
zuweilen gern nocn einen Rasseekaus tun.
Das Resultat clavon: Rlan trifft inn nier.

Sie unterbalten sicli oon vielen Dingen.
Sie wissen, wie clas Sräulein Emma spielt.
wie ausgezeicbnet äie Tenors singen
unä wer am meisten nacb Applausen scnieit.

Rlan kritisiert äen Dickter unä äie Leitung.
unä wenn äer Stoss äer Diskussion zerrinnt.
bestellt mon eine objektive Zeitung.
in weicber jeäer Generai gewinnt.

Cs nabt äie Stunäe. äa wir zwöls tUbr scbreiben.
Run wirä äas Keimgebn erste Bürgerpslicbt.
Das beißt, am liebsten würäe man nocb bieiben:
Docb acb. äer ZZogelsanger will es nicbt. ».

Lamstag abenäs 8 Ukr: ^1t Heiäeiders LckauspisI von îUevsr-pvrstsr. Lonntag naobmittag 3 Ubr: ,,>lnäame Lnttorklv",
Oper von (Z. puceini. .^bonäs 8 tlkr: ..Orpbsns in äer Unter-

welt", Operette von ^. vktvnbaek.

Namstag alienäs 811,: Soiree tbëátrale, ânnnës p»r 1» 8voiëtê
àes suisses roinsnäs. Lnnntag absnäs 8 llkr: ..Komödie lier

^Vorte", drei Einakter von ^. Lvbvit^sr.

Oirektion: L. ^. vivais?.
Vom 1. bis 1ö. Osxembsr lölö, täglicb abends 8 Ubr: «Zsstspiel

in ikren Vsr^vandiungs-Leeteb.
Ueber M Obaraktsre unä IVO Vernaudlungen

UM° Xaebksr äas übrige sensation eile Programm.

Xlkinkiinsidülink konbliniiiizsk
I Direktion: ZZäuarä ?rapp

pabnbokstrasss 70-72
^

1'elspboll Slöl
^ägliek von 8>/» 11 Ubr Vorstellung.

Lonntags naebmittags 4 llkr bei ermäßigten Lintrittsprsison.
5!äberss siebe Plakate!

Voi'nekmZikL ifamilien-kaiö am ?Ia^e
Aigens Wiener Qonclitorsi

Lpsàlitat in pruektsis, Lovvlen u. Ooups8 - psinsto OriZinal-
Likörs - peiokrialtiAS ^usvaìll nur bester LIasebsn- u. Okâm-

paKnsrvvsine - Pilsner Xaissr^usll - Nünobnsr I^övsnbrä^i
LsstsIIunAsn ausser Hanse weräen sorZkàltiAst ausZskübrt

l'slsplion 16SO

Villarcl-^scismis u. Lpislsssl im ersten LtooiX
l'sg unä klsolit geöffnet

1421 là Issiriîîiî Inslksussr

Diners Zoupers
Restauration à la carte

Mit kökl. ümoteklung ü»N87 krllil?

6'-^ Cafe 5lstoria, Zürick
Inhaber: Ld. Ningsr

(Zrösstes Caiehaus der Schweiz
täglich I^achmittag- und 5ìdend-I^onzerte

i^endez-vous-Ort aller Fremden.

5 /S ////

1403

V/anotî.I'îek'Iio ^naîean ^Zliek rsieks áusvabi undv v^v.a« IS^IIV spvlsvll sebmaàbàkt ^ubsrsitst, I«I«îàt
v«r«I»»Ii<!l>, tinäsn Lis io äsm bekannten Restaurant

llolbe!nà-8e.f8lll8tt. Ig7ksl>fsîs"
lZro8ss8 l.ol<al im parterre, 8sparat?!mmer îm I. Ztovk

-Islilsn Ittlltt«urîti unS piroitsg

I^eue Komödien nnà Knsembles
llôtl. laäet sin Kirekkott unà Alaieelli.

^^x ^i-'rübsr kutomst l-lmmgtqugi 22
I.ievlingskiiius «les rremilvnvvrllokirs ^âgl c-b -wsl

kvivkksltigs Splsiseksrts î-: Lrstlilsssigv «emo
l.u»emdurgisotis unil «isner Illlvks.

ink Mivkol vuNuirt.

lSestengasse 1 1

7 lZiilsräs, Xsgslbsn>isr>, vor^üzlicbs Vsnliistiori

Espagnols, Isl

?^su renoviert! l'kislioir von 4K Ukr n. 811 Ildr: Lrstklàs-
sixe Kllnstler-Ivolliisrts äss dsrûììmt. Prot. Niussvno Lelssti.

Ligsns Konditorei. ?rklu'L. Xöd à Lokn.

Helvetia KssennenstnIZ
Zikllbnücke

irlmpseklensìventes gernütl. Latê :: ?neîipunkl lliei» Turner
ZV in- u. suslän6. Leitungen " 2 villsi'ci!» Vei-einssssl

Original U/ienenKücke
seilen Ssrnstsg u6 Sonnksg Konvent

Lebt man, um sin sûtes nnä
preiswertes Sias VVein ?u
trinken? pükro beste Lpesiali-
täten in lxrenkeke, alt u. îlsob-

avoine. 1433
Hi es rit o Sols?

k^aektolgsr
-Io». vsltssts » vis.
Oloeksngasss 9, ^üriel» 1.

Oeslaunant
?W ,.8tösNKN"

.VnAsnskmsr Lpa^isrAanA aus
cler Ltaät.

prima Rauokilsisek. Lausro-
seküblinsö. LsibstAsrauobsrtsn
Lpsek. (Zluts I^anä^eins, Nost

und I^övvsnizräubisr.
Höll. smpkisblt siek

ko»uvl,on Si» lis»

crémerie- keztMllnt
Aüll2Arg.den 1347

vis-à-vis ösllsvus-palais, Lern.

vvsuvken 8>v
ciss Ispsnesîscke l^esroom»
Nsulbeer-.tr. 11. kern. 1339

l^audsäge-
Artikel

cnrlstbsumztânâer
Scnlitlscnune

ao. ovi.i»>iio

Nenn«vg 21, 2llrii.Ii

ipisnos

am vorteilbaitesteri im

lpisnolisus

Ob. k^irsckenZr. Iv
2llriell 1.

kirnkMeggen
peinsts ^üredvi Lpe^isiität.

Loväitorsi 1428
ltieinrieti INetziger

paäsnsrstrassv 4L, Lt.àkob.

Kote uns klllue Kollier srls6igsri prompt unci villigst

vvpsvk- UNll 80N8t!êk Irsnsporîv iei. gzzg
2< 8l!N«»oiionrj. 21
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Theater.Variétés, Konzerte. Cafés

nng-tt «aatftfï x irinnnrK KXXxxx*HHX=*KïïtfttttH gmrx xinnH
<£ûfé f)dt>etta"

m*®
Schluch3cndcr ©eigen jaulender Gang
jubelt dir lachend oon roeitem entgegen.
Sie ©äfte machen die Ohren lang,
teils lefen fie Stegemann, den Gtrategen.

2ïïan intereffiert fich auch teils für Tïifch
(das roechfeit mit der üßerfon und dem Sifche),
an einem andern, oerfteckteren Sifch
freut fich ein ßärchen der flotten 2Iifche.

2Ius einem oerborgenen ßintergrund,
allroo fich beroegte ©efpräche entfachen,
hört man aus fröhlichem 2Rädchenmund
oergnügtes Sichern und heiteres Gachen.

Sie ©eige fingt und der Srummba^ brummt,
die Käume durchraufchen Spende auf Spende.
Clnd roenn die füfre 5ïïufirt oerftummt,
3ertrümmert das Publikum feine ßände. a.

Speck's Orient
Grösstes und elegantestes Lichtspiel-Theater.

Ab 1. Dezember 1915:

Märtyrerin dox* I_iio \z> o
in der Hauptroi

mitPorionEin Künstler-Drama in 3 Akten.

Olympia-K.inoMEHOATORIUMBahnhofstrasse 51, Eingang Pelikanstrasse
PROGRAMM vom 2. Dezember bis inkl. 8. Dezember
4 Akte 4 Akte

Rocambol
und die Erbschaft des Grafen von

Morfontan
2 Akte! Neu für Zürich 2 Akte!
Chariot al*\aHill»u ni m 1er
(Chariot fait la bombe). Tolle Schlager-Komödie, gespielt

von dem berühmten Komiker Charles Chaplin.

Münchner Rtndl
Zangfttüfo-Wititätfttafie + + + + 3nb. 6. SurPbardt
ILäglid) ßunftUc- Konzerte + + öamenordjeftcc f>öbnt

Dor3Ügtid)c billige Küche

1
Vegetarierheim Zürich

Sihlstrasse 26/28, vis-a-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Menu à 1.-, 1.20,
1.50 und à la Carte. Kaffee, Tee, Chocolade zu jeder
Tageszeit. 1419 Inh. A. Hiltl

^[ë][ë0[1][s][h][^
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H

Café, Ronbitorei
Cimmatquai 34, (Düblegasse m m lôeinricb Sd)ocb

Täglich frisebe, feinste Patisserie
Erfrischungsraum

Keftaurant Bauernfcbänfce
1418

Rinöermarht 24, 3üricb 1

Jeöen Dienstag unö Sonntag
:: :: frei fcon3ert :: ::

ff. offene u. Slafcbenweine :: Cöwenbräu Dietihon : f5ell u. öunkel
Gute Speifen. Sich beftens empfel)lenö: fl. Sieger. Sauter.

Ucr9.nÛ9un95
ttaHissementWittter$<*rtett

Stettnpferit*c*cHstt».&
Vom 1. bis 15. Dezember:

g^"" Vollständig neues Programm
GUSY MARA, étoile excentrique international

FRANZ STEIDLER, der urkomische Bauchredner
Hansi Heller, Stimmungssoubrette, prolongiert. MiraChau-

mard, "Walzer- und Operettensängerin

TILLI aud LOUISBlack and white Artists, with american song and dance.
H. W. Wenng, Conférencier. Mieze Sanden, Humoristin.
Anfang &k Uhr. Ende 11 Uhr.

Eintritt 50 Cts. und 1 Fr.

V Conditorei EG LI
A

Weinplatz Zürich
Gold. Medaille : Bern 1914 Gegr. 1887 A
Neu umgebauter grosser Erfrischungs-Salon ü

V

Täglich Variété-Vorstellungen des beliebtenMaxim-EnsemtaleDirektion : E. Michel-Flamingo. Ara Bella neu für Zürich.Matschich auf dem Drahtseil. Höfl. empfiehlt E. Nagler-Kaegi.

Conditorei-Café®
F. Honold - Herzog, Rennweg 53, Zürich

nächst Bahnhotstrasse.
Angenehmer Erfrischungsraum :: Spezialitäten in:

Feiner Patisserie, Pralinés, Eiscafé
¦¦>>¦>¦>¦¦.

Rinder-
MarktCafé Zwingli

Konzerte Franz Prettner
Freitag und Mittwoch

EEEEEEEEG1BSEBBEEEEEEEEBBBEBEBEEEEEEEEEEE

I Restaurant Spiegelhof"
Spiegelgasse

| Konzerte der lustigen Inntaler".
H Höfl. ladet ein HUgli und TruppeB

B
S
a

1412

EBSBBEBBBBSESBBEBBEBEBEBSBBEBEBBBBBBBBBB

BASEL
Alte Bayrische Bierhalle

zum Franziskaner
Steinenvorstadt 1 a, Steinenberg 23 (Zentrum d. Stadt)

Bekannt gute Küche etc.
Emil Angst.

Zigaretten
Qualitätsware | 1421

100 Stück Fr. 1.25
100 Stück Fr. 1.50
100 Stück Fr. 2.100 Stück Fr. 2.50

und höher.

Geschenkpackungen

Feldpost-Sendungen
in Zigaretten, Zigarren und
Tabaken aller Art. Prompte
Bedienung. Zur Vermeidung von
Nachnahmespesen Voreinzahlung

a. Postcheck-Konto V. 2584
erbeten. Spezial - Offerte für
Wiederverkäufer zu Diensten.

A. Bürge, Basel
Falknerstrasse 13.

Jahn-Ersatz
ZÜRICH

"Ängtislinergasse

n,gcfl/T^£^>^£7 Eck* Bahnhofstrasse

.Sdimerzloses^ahnziehen .*,.Bshb»n,
'yPlombiren -> Beste Zahnarbeit *¦¦

fertigt

jeder Art

1423

Bucbdwckerei

lean
Trey

Zürich, Dianastraße

(Uein-u.$pei(en=

Karten, menus,

BlocksJla[cben=

Gtiquetten, Recb-

nungen,Konzert=

programme,in-

ladungs- Karten,

Couverts,

wirkungsvolle

Plakate etc. etc.

!X X X X X xxxxx xxxxxxxxxxxx XX-1

?keaîer,Varietes, Konzerte, Laies
Cafe helvetia"

lZürichl

Scbluckzenäer Geigen jaucbzenäer Sang
jubelt ciir lacbenä von weitem entgegen.
Die Gäste macben äie Obren lang.
teils lesen sie Stegemann, äen Strategen.

Man interessiert sicb auà teils sür Riscb
<äas wecbselt mit äer Person unä äem Tiscbe).
an einem anäern. versteckteren Tiscb
freut sicb ein Pärcben äer slotten Niscbe.

Aus einem verborgenen Kintergrunä.
allwo sicb bewegte Gespräcbe entsacben.
bört man aus sröblicbem Rlääcbenmunä
vergnügtes Ricbern unä beiteres Lacben.

Die Geige singt unä äer Brummbaß brummt.
äie Räume äurcbrauscben Spenäe aus Spenäe.
Unä wenn äie süße Rlusik verstummt.
zertrümmert äas Publikum seine Känäe. «,

Zpselà Orient
(Zrösstes unâ elegantestes Iì.ieKîSpïvI-?tiS»tSI'.

/Vb 1. ve-emder ISIS:

in äsr Hauptrol

mit
kin Künstlsr-Drama in 3 Mixten.

kannnokstrssse St, LInxsnx pellliÄNStrssse
PKOKR.^AlZl vom 2. ve-eraber dis inkl. 8. ve-iemdsr
4 ^kte 4 ^.kte

2 ^kte I^sn iür Kurien 2 ^kts^ti»rl«it als
(tkuiiot t»it ilt domde). I'olls Leklagsr-Komväiv, gespielt

von äsm bsrükmtsn Komiker Onsrles Ltiklplin.

Münchner Rinöl
Langstraße-Militärstraße 4- 4- 4^ 4- ?nh. G. Surkharüt
Täglich Künstler-Konzerte 4- 4- vamenorchester Höhni

vorzügliche billige Rüche

W

WWWDWWWWWWWWWUWUWMW

Vegstarisr^Sim ^ürieli
Liblstrasss 26/28, vis-a-vis Lt. ànanok

Vsgstsrlsebss f?ostsursnt
^âAlieìi rsiobs ^.usv^abl in voiv.üAliok xubsrsiteten
Nsklspsiseo unä kriseksn (Zsmüsso. Nsnu à 1., 1.2V,
1.59 unä à la Lîarte. Kakkss, ?ss, Ouoeolaäs 2U ^jsäsr
raZss-sit. 1419 Ink. I-Iiltl

WWIWWWWWWWWMjMIDWDWDiA

Lake, Konditorei
Limmatquai 34, (Dühiegcisse c^i W> keinrick Schock

läglicb friscke, feinste Patisserie
Lrfrisckungsraum

Restaurant lZauernsckänke
I4IS

l^indermarkt 24, Zürick I

Jeden Dienstag und Sonntag
5rei - Konzert -

sf. okksne u. Flaschenweins " Löwenbräu vistikon : kZell u. dunkel
(Zute Speisen. Sich bestens empfehlend: Sisger-Sauter.

vers.nûsunys

Vom 1. bis 18. Dö?.sinbsr:
WM- VoIRstàiitlIz ueiiv» lrax?»,»»»
<ZD8V Zl^k^, étoile k.vcentrio.ue international

LMIVLKli,. äer urkomiscbs gauekrsänsr
Hlìnsi Heiler, LtimmunZssoubrstts, prolongiert. >lirlt(ZK»u-

murä, ^Valxsr- unä Opsrettensängsrill
171^.1^.1 ^.<D^rijSDisek anä ^vkite Artist«, >vitb american song anä äanes.

kl. ^Venng, Lonkàrsncier. I>Iisi?e Lanäsn, Humoristin.
àkaog 8^/4 Ukr. Lnäe 11 Ukr.

Eintritt SV Cts. unâ 1 ?r.

V OonciitOk-Si i^QI_I V
Weilivlst? V ^üi-ioli 'I lZolci. IVIsctsiüs : Sern 1914 <Zsg^. 1887 â

il lìisu umxödzuw xs088ös tl'fi'islZtlUjijZS-àglliii ü
V

?dsliek V nristè-VorstelInnsen äes dslisbtsn
Direktion : K. Zlienei-?I»raint?o. .^ra Lslla neu tür Anrieb.Natsekieb auk äsm Drabtssil. Hötl. ompkisblt K. Xuxler-Knegi.

f. lrlonolll » lrßei'iog, lîennìveg SZ, ^ünick
nàcksi iZstintiotsirszse.

/Xngenenmer l^i'fniscnungsi'sukn .: Specialitäten in:

kinäer-
lVIsrktOsts ^wingli

l<ori?srts l^rsri? prsttnsr
l^rsitsg unä l^ittwoc-ii

lZIZlZlZlZlZlZIZlZIMlMlZlZl-IIZI^

Z kvsîsursnt Spiegvikok"à Spisgelgssss
Z îXon-isrîv lier lustigen Inntslvr".

Mil. laäöt sin UUgli Ullä Irupps

lH
in

lZ
1412 fZ

l^lZIZlZl-IllllZlllGlZl^lZlZIMlZI^

Stsinsnvorstsät 1 s, Stsinsnbsrg 22 (Zentrum ä. Stsät)
ösixennt gute r<üelis sto.

rmil titng»t.

lizaretten
()uslitëtswsrs I 1421

IM Ltüek ?r. 1.25
100 Ltüek Vr. 1.50
100 Ltüek ?r. 2.100 Ltüek I^r. 2.50

unä böbsr.

in Zigaretten, Zigarren unä l'a-
baksn aller ^ìrt. prompts Le-
äienullg. 2ur Vermsiäung von
Xaekllakmespssen Vorsin^ab-
iung a. Postekeok-Xonto V. 2384
erbeten. Lps?ial - Offerte kür
^Visäervsrkäuker xu Diensten.

a. vllrge, vssel
pkllknerstrusse 13.

/hf?ic>4

^W5tinesgWâe

^pkmbiren -> iZeste ^sknsrdsit <.

fecksr Xrt

1423

öuchämckerei

Zean

Zürich, vianaîtrake

Äein-u.5peilen-

Batten, Menus,

nungenMmett-

pwgramme^in-

wäungs- Batten,

Couverts,

vvickungzvoüe

Plakate elc. etc.



Theater,Variétés, Konzerte, Cafés î

Konzcrthalk St. Clara
Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- und
Spezialitäten-Ensembles Mittag- und Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Café-Restaurant Casino"
Im Sommer grosse, gedeckte Terrasse Täglich Konzert

Beim Stadt-Theater und Heist-Museum. Bes.: A. Clar.

Grand çafé Union-Platz
St. Gallen
Bah n hof Strasse

I.Stock im Café: Künstler-Konzerte
II. Stock: Erstklassiges Cabaret ::

Menus zu jeder Tageszeit zu Fr. 2. bis 2.50
Schweizer u. Münchner Biere

iy. Seeger.

{Tonhalle 6t 6oUcn
(Parfen:e*6aal)

î>îr.: <T. 6eltramo. Prof. <£. (Eromben, Diolinptrtuofe

Wiener-Café Neumann
St. Gallen 1422
Oberer Graben 2

Rendez-vous der Fremden Bier vom Fass Reale Weine

Grosse Auswahl In- und ausländischer Zeitungen

Das Informationsbureau

WIMPF
Kennweg 38, Zürich 1, ist bekanntlich
ein altes, geschätztes Vertrauensinstitut,

dessen zahlreiche Kundschaft

längst ent-

deckt
hat, dass bei seinen ausführliche»
Berichten in bezug auf Ruf,
Vorleben, Charakter, Vermögen etc. über
Privatpersonen im In- oder Ausland

alles auf
gewissenhafter Nachforschung und
streoger Wahrheit beruht. 1269

Männer-
leiden jcd. Art behand. diskr.
mündl. u. briefl. Langjähr.
Erfahr. Dr. med. Andrae, Arzt,
Herisau, Wiesentalstr. 462 N.
Unw. Bahnhof. Sprechst. tägl.
v. 93 Uhr, auch Sonntags. 1351

Schweizerf irma! Gegründet 1898!

Bei diesen getrübten Zeiten ist es empfehlenswert, ja sogar nötig, sich einige gemütliche Unterhaltungen zu verschatfen.

Die Kollektion der 50 Stücke stammt von den ersten und
weltbekanntesten Künstlern der Gegenwart und ist zusammengestellt

von : - -

Opern, Komischen Opern,
Liedern, Tänzen: Walzer,
Polkas, Mazurkas, Schot¬

tisch, Quadrilles,
Tango, Maxies,

Boston,
One-Step.

Wir liefern Ihnen diese hübsche
Zusammenstellung mit dem
Phonographen 8 Tage auf Probe.

Wollen Sie untenstehenden Bestellschein
gefl. ausfüllen und uns denselben sofort
übermachen.

Wir offerieren das Nötige jedermann, und alle Verhältnisse

berücksichtigend in der Stadt und auf dem Lande, in
der Form unseres prächtigen Phonographen Jupiter". Modell

19141915. mit oder ohne Trichter, schön, solid gebaut,
aus lackiertem Eichenholz von 42 cm Länge, 36 cm
Breite und 18 cm Höhe, und feinem, geräuschlos
gehendem, mit allen technischen Neuheiten
ausgestattetem Werk.

Sie werden eine wahre Freude haben, werte
Leser und Leserinnen, wenn Sie sehen, dass Sie
um nichts, d. h. absolut gratis, diesen wunderbaren
Apparat erhalten werden, dadurch, dass
Sie die komplette Kollektion von 50
Stücken auf 25 grossen Doppelplatten
Jupiter" von uns beziehen zum Preise
von Fr. 4., also total Fr. 100. gegen
Barzahlung oder Fr. 110. bei monatlichen

Raten von Fr. 5.
Ueberdies gestatten wir ausnahmsweise

allen unsern Abnehmern obiger
Zusammenstellung, alle erscheinenden
Neuheiten, sowie die andern Ihnen
gefallenden Nummern des Kataloge?
zum Preise von Fr. 2.50 anstatt
Fr. 4. zu beanspruchen.

Spezialgeschäft für Phonographen, Generaldepot

für en gros und détail aller Systeme und
Marken Jupiter", Pathé, Grammophon, Edison.

F* Kataloge auf Verlangen gratis. "WH
Reparaturwerkstätte im Hause.

Grands Magasins All Jupiter"
131 Rue du Rhône 131, Genf.

' Das Gesamtverzeichnis der Platten
versenden wir auf Verlangen gratis. 1382

m

m

Grands Magasins Au Jupiter
==131 Rue du Rhône, Genf.

.i

p. p.
Senden Sie mir gefl. 8 Tage auf Probe Ihre Kollektion
von 50 Stücken auf 25 Doppelplatten im Preise von
Fr. 110. *>, zahlbar in monatlichen Raten von Fr. 5.
oder Fr. 100. *) bar, gegen Nachnahme mit dem Gratis-
Apparat Jupiter". Sollte ich Ihnen denselben innerhalb

8 Tagen nicht franko retourniert haben, so werde
ich ihn behalten.

Name u.Vorname

Profession oder Stand

Adresse

Ort Kanton

*) Nichtgewünschtes gefl. streichen.

Hain- u.Blasenleiden
(Ausfluss

Tausendfach bewährt sind die
Santalol-Kapseln! Schnelle Erfolge.
Fr. 3. Von ersten Spezlalärztenv
täglich verordnet 1 Jede Kapsel
enthält 0,25 reinst, ostind. Sandelöl

und 0,25 Salol.
Versand nach auswärts.

Spezlal-Laboratorium fflr Harn-
Analysen : Jura - Apotheke Dr. A.
Baehler & Co., Biel. 1365

Manicure - Pédicure
empfiehlt sich Else Bremser,

Seegartenstr. 2, Parterre, Zürich.

Sie erzielen

Schönheit
mit der fett.fr. Crème Glorieuse^
gegen aufgesprungene Hände, rauhe
Haut, vorzüglich anerkannt. Fr. 1.50

per Topf und 20 Rp. Porto.

Hühneraugen
werschwinden sicher!

schmerz]., giftfrei. Tinktur Vera.
Fr. 1.20 und 20 Rp. Porto.

A. Aeberli, Schaffhauserstr. 114,
Zürich B. Viele Dankschreiben..

000ßf

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen
u. dg], an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen, die
lichtvolle und aufklärende Schrift
enesNervenarztesüber Ursachen,
Folgen u. Aussichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beziehen für Fr. 1.50 in
Briefmarken von Dr. Rumler's
Heilanstalt, Genf 477.

Personal
jeder Art findet man
am sichersten durch ein

InSOrat in der

Schweizer Wochen -Zeitung:
in Zürich

?keaîen,Vsp.èîè5, Konzerte, Lslès °

lâzlicn grosse Konierte - tir5tl<ls55ize Iruppen- unc!

5pe7.islitäten-tln5eml,le5 /nittsz- unä r?benâ-IÎ55en

Sicile Isze8-Xsrte. Innaber rt.Inöni/-V/äIctii.

Im Lommsr grosso, geàeekts lerrasss l'ägliek Konxert

veirn Stsât-lriester unci Heist-Nuseum. IZes.: ^. Llsr.

5t. tZsIIen
ksb n Kof5trsü?

I. Ztock im (ztè: Xün5tler-Konlert?
II. 5tock klrztklz5îiz«! (zbsr«:t ::

IVIsnus 2U jecier legsszisit ?u r>-. 2. ois 2.60
3c)nwsi?sr u. IVIurionnsr lZisrs

1^. Ssss«^

Tonhalle St. Gallen
lparterre-Saal)

Täglich Künstler -Konzerte
vir.: C.Veltramo. Prof. C.Tromven, Violinvirtuose

5t.tZsIIen 1422
0b?r«i' Lrsben 2

rî^ndei-voux äer r>«rn<i«n Lier vom k^S!5 k?sl« V/«!ne

<Zro5Z? 5>u5v/-ibl In- und zu3lànàizcb«r Leitungen

Rennvex 38, Gurion I, ist beicklnlltlivl,

institut, àssssil ^anlrsiclis Xunà-

làvvkî
diìt, àîlss bei seinen austukrlickei»
Usriedtsn in bs^ui; a.ut Ruk, Vor-

strsoßer ^V^nrlieit bsiuilt. ^
I2K!>

Männer-
inünill. u. oriekl, l,iìNi?jâkr. kr-
ks.kr. vr. meà. ai>l>I»sv, <tl»lt,
Nei»i»au, VViesent-llstr. 402 1^.

öä>>nkok. Si>i-ecdst. tiixrl.
v. g3 vlir, «.ueli Sonntags. 1351

Zetivvei^ertirms! Osgrünclet 1396!

ööi lüessii xgtsüutsn Isitsn i8i K8 empfLnIen8^sst. ja 8oxgs nölix, 8ieii einixs xemütliells Untksllllltllnxsn ?u vmckàn.
Ois Kollektion dsr 50 Ltüeks stammt von den ersten unà

weltbekanntesten Künstlern àer (Gegenwart unà ist /.usammon-
gvsteilt von:

Opern, ^omisensn Opern,
l_iscisrn, längen: Walser,
Polkas, iVlaiurl(38. Zonot-

tison, ()uscjri»s8,
Ifangs, IVIsxiss,

lZoston,
Ons-Ztsp.

"Wir lisksrn Iknen àisso kübseke
Zusammenstellung mit àem kkono-
gravken 8 läge aut krobo.

^Vollen Lis untsostsksnàsn lZsstsllsobein
gekl. ausküllön unà uns denselben sokort über-
maeken.

^Vir nkksrisren àss Xötigo jedermann, nnà alle Verkält-
nisss bsrûeksiektigenà in àer Ltadt unà auk dem I^ands, in
àsr korm unseres prscktigen kkonograpben àpitor". >lo-
àsll 19141915. mit oàer otms 1>icbtsr, sebôn, solià gebaut,
aus lackiertem kiokenkolx vou 42 cm l^ânge, 36 om
IZreits unà 18 cm llobs, unà keinem, goräusoblos
gebendem, mit allen tscbnisonen Xeubsiten aus-
gestattetem ^V'srk.

Lis werden eins wabre kreude baden, verts
lasser unà Leserinnen, wenn Lis seken, àass Lis
um niokts, ci. k. absolut gratis, diesen wunderbaren
Apparat erkalten werden, dadurek, dass
Lis dis komvleìto Kollektion von M
Ltüoksn auk 25 grossen Ooppslviatten
Jupiter" von uns belieben xum krsiss
von lì4., also total kr. 100. gegen
IZarxablung oder kr. 110. bsi Monat-
lieben Katen von kr. 5.

Heberdies gestatten wirausnakms-
weiss allen unsern ^bnsbmsrn obiger
Zusammenstellung, all« srseksinsndsn
Xeukeitsn, sowis die andern Iknen
gskallsndsn Nummern des Kataloges
xum kreise vou kr. 2.5V anstatt
kr. 4. xu bsansoruokon.

Lpöxialgssekäkt kür kbonogranbsn, Lsnsral-
dsnat kür sn gros und detail aller Lvstoms und
Marken Jupiter'', katkv, t-rammopbon, kdison.

ff^ Katalogs auk Verlangen gratis. "WE
----- Hspsrsturverkstâtte im Hause.

kranlis InsgS8lN8 ütl jupilkr"
131 kus clu knüne l3l. Kent.

Oas tZsssmtvsrxsioknis der klattsn vsr-
senden wir auk Verlangen gratis. 1382

Ki?anlls Magasins ku Jupiter
---131 Nun äu «none, Kens.

Lsnàen Lis mir gekl. 8 l'âge auk krobs Ikrs Kollektion
von 5t> Ltüekon auk 25 Oovvslplattsn im krsiss von
kr. 110. *X xablbar in monatlioksn Katen von kr. 5.
oàsr kr. 1<X). *) bar, gsgsn lVaoknakms mit àem tZratis-
Apparat ^upitsr". Lollts iok Iknsn àsnsslbsn inner-
kalb 8 l'sgen niekt kranko rotournisrt baben, so wsràs

ieb ikn bsbaltsn.

Xamsu.Vornams

krokession oàsr Ltanà

.^àresso

Ort Kanton

^) Xicbtgewünsektss gekl. strsioken.

Ssnlslol-Kspîeln! S^lIn^IIe t-rkolZ«.
rr. 3. Von ersten 8pe?lalàr2ten>
tâxUck verordnet l ^Ie<ìs Xspseì

Vei-5snli nscn suswârts.
Speàl-t.soor-ltvrlum kür rl-rn-

ànslvsen î >Ii>ià - ^potliàe Or. à.
ôàvUtsr â Lo., Siel. I3W

iViZiiilZUi-ö - pl-uictii'ö

Zeex-ârtenstr. psrterre, ^ürlcli.

Sie erzielen

Svkönkvii
mit àer kettkr. 0l»àlN0^LIoi»»0I>»»

zier l op? unà W lìp. Porto.

»llknersugen
vorson«lnilen «ivner!

sekmsr?!., ^itttrei. ^înlltlli» Vè»»s-
5r. I.2Ü unà 20 kp. kvrto.

A, Askoi-Ii, Se>>!>.Miauserstr. 114,
?ü»»ii:N k. ^ Viele vs,niise>>reiben.

»er

liie inkoize scnlecnt»r ^uxenà-

vollen kslneskslls versäumen, àie
UcntvoUe unà âulkIZrenà- Scbrikt
e nssl^ervensreteiudervrsscnen,
rolxen u. àîliicnten gui Heiwniz
àer I>IervenzcnvZcne 2u lesen.
Illustriert, neu desrdeitet. 2u
de^ielien kür rr. 1.50 in kriet-
ms Ken vo» Ni». Nllinlv^ »
««ilsnststt, «onß 477.

perzllilill
Hölter ^rt killdet man
am siobsrstsn durck ein

Ir».»îS»SI7S.î in àsr

8àà àlien-Ieittinx
in Illrlvn
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